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1 Bemerkungen Steuerrecht

1. 1 Gesetzliche Grundlage

Die rechtliche Grundlage fiir die Bierbesteu-
erung bildeLea 1977 wie in Vorjahr

- das Biersteuergesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. l4ärz 1952 (BGB}. I
s. 149) und

- die Durchführungsbestlmmungen zum Bier-
steuergesetz (BierStDB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14. l(ätz 1952
(BGBl. r S. 153)

in den jeweils geltenden Fassungen.

Im Kalenderjahr 1977 ergingen folgende Ver-
ordnungen

- Vierte verordnung zur Anderung der Durch-
führungsbestimmungen zum Biersteuergesetz
vom 18. Mai 1977 (BGBI. I S. 752). Durch
die Verordnung wurde die BierStDB in erster
Linie redaktionell ilberarbeitet.

Fünfte Verordnung zur Anderung der Durch-
führungsbestimmungen zum Biersteuergesetz
vom 20. Oktober 1977 (BGBI. I S. 1907). Für
die Bierausfuhr gilt nun das gemeinschaft-
Iiche Versandverfahren der EG.

1 .2 Steuergegenstand

Der Biersteuer unterliegt Bier, das im Gel-
tungsbereich des Biersteuergesetzes (BierStG)

mit Ausnahme der zollausschlilsse und Zollfrei-
gebiete (Erhebungsgeblet) hergestellt oder in
das Erhebungsgebiet eingeführt wird (§ 1

BierStG) .

2 Hin\,reise zur Methodik der Statlstik

Als Erhebungsunterlage filr dle monatllche
Biersteuerstatistik dient die Ubersicht nach

Vordruck 2O9O (Biersteuerdienstanweisung zur
Biersteuerstatistik), die dem Statistischen
Bundesamt von der Zollverwaltung (Oberfi-
nanzdlrektionen) ilbermittelt wl-rd. Mit dem

Vordruck 2o9o wird der Bierausstoß nach Bier-
gattungen (Einfach-, Schank-, Voll- und

Starkbier) und nach den Blerarten (unter- und

obergärlg) erfaßt. Ferner wird unterschleden
nach versteuerten und steuerfrel abgesetzten
Blermengeni letztere werden zusätzlich ge-
glledert nach den abgegebenen lrlengen filr
Haustrunk, Ausfuhr und Lieferungen an aus-
Iändische Streltkräfte. Außerdem gibt vor-
druck 2O9O Aufschluß ilber die Blermengen, dle
in Tankwagen und Ln Containern mit einem Raum-

gehalt von filnf hI und mehr sowle in Flaschen
und Dosen usw. von nicht abgefundenen Braue-

reien abgegeben wurden. Au8erhalb der Braue-

reien (2.8. in Biervertrieben) vorgenonrmene

linderungen der Versendungsart sind dabei nicht
berilcksichtigt.

3 Bierausstoß im Dezember 1977

Im Dezember 1911 Lag der Bierausstoß im Bun-

desgebiet mit 7,8 Mitl. hl um 2,6 E unter dem

Ergebnis vom Dezember 1976; gegenüber November

1977 ist er dagegen um 4,2 t gestiegen. Zu

dieser Steigerung trugen mit Zuwachsraten zwi-
schen 6,3 und 2,4 t die Länder Niedersachsen/
Bremen, Baden-württemberg, Bayern, Nord.rhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Hessen und Saar-
land bei. Rückgänge zwischen 5,7 und 3,2 t
wiesen Schleswig-Holstein, Hamburg und Berlin
(West) auf. Die höchsten Marktanteile verzeich-
neten die Brauereien in Nordrhein-V'Iestfalen
(29,2 z), und Bayern (27,6 E), mit größerem

i\bstand gefolgt von Baden-}Iürttemberg (12,1 t).
In Flaschen wurden 5,5 !1i11. hI oder 71,9 *
d.es Gesamtausstoßes abgesetzt, in Tankwagen und

in Containern mit einem Raumgehalt von 5 hl
und mehr sind 115 Tsd. ht oder 1,5 t geliefert
worden.

7,5 MilI. hI oder 96,2 * des Bierausstoßes
wurden versteuert, 29'1 Tsd. hl blieben steuer-
frei. Von der steuerfreien Menge sind 212 Tsd.

hI (71,3 t) ausgeführt worden; 62 Tsd. hI
(20,8 E) wurden als Haustrunk abgegeben, wei-
tere 23 Tsd. hl (7,9 t) an ausländische Streit-
kräfte geliefert.

4 Bierausstoß 1977

Im Jahr 1977 belief sich der Bierausstoß im

Bundesgebiet auf 94,3 Mill. hl, was gegentlber

den Vorjahr einem Rückgang um 113 Mill. hI
oder 1,4 t entsPricht. Die stärksten Rückgänge

mit zusamnen 2 MiI1. h} fielen in den April
und Juli; relativ geringfilgig ist der Ausstoß

dagegen in den Monaten Junl und Oktober bis
Dezember gesunken. Größere zunahnen gab es nur
im Februar und März (zusarunen + 1 MiIl. hl).
Auch die regionale Entwicklung war unterschied-
tich: Die verhältnismäßig stärkste Abnahme

wurde ln Berlin (West) mit 8,7 t verzeichnet;
es folgten mit Abstand die Brauereien im Saar-
land, in Niedersachsen/Bremen, Nordrheln-West-
falen und Bayern (- 111 E). steigerungsraten
zwischen Or2 und 4,8 t wiesen - in der Reihen-

folge anstel-gender Zuvrachsquoten- die Brauereien
in den Ländern Rheinland-PfaIz, Baden-Württenberg,
Ilessen, Hamburg und Schleswig-Holstein auf.

-1-



Die Brauereien in Nordrheln-Westfalen hatten
1977 mit einem Marktanteil von 28,6 t einen
Vorsprung von Or5 ProzentPunkten (1976t 1,1

Prozentpunkte) gegenilber den Brauereien in
Bayerni in Baden-Württemberg konnten die Braue-
reien ihren Antell von '11,9 * im Vorjahr
auf '12,2 t im Berichtsjahr steigern.

93,3 Mill. ht oder 98,9 t des gesamten Bier-
ausstoßes im Jahr 1977 enLfLelen auf Vollbier,
das sind 1,3 t weniger als vor Jahresfrist.
Auch der Absatz der übrigen Biergattungen mit
niedrigem l"larktanteil - Einfachbier O,1 8,

Schankbier O,2 *, Starkbier O,9 I - ist ge-

sunken. Beim Schankbier (157 Tsd. hI) betrug
der Rückgang gegeni.lber denr Vorjahr 24,O *, was

vor allem auf die Entwicklung in Berlin (West)

zurückzuführen ist.

Der Absatz von obergärigem Bier im Bundesge-

biet ist 'l 977 um 39O Tsd. hI (+ 3,2 8) auf
'12,8 Mill. hI gestiegen und erreichte 13,5 I
d.es Gesamtausstoßes. Damit hat sich die stei-
gende Tendenz des Anteils an obergärigem Bier
weiterhin fortgesetzt. Sie beschränkte sich im

Berichtsjahr alterdings auf Vol}- und Stark-
bier; der Ausstoß von obergärigem Einfach- und

Schankbier Lag 1977 mengen- und anteilmäßig
unter dem Vorjahresergebnis.

Der Flaschenbierabsatz j-sL 1977 um rd. 95O TscI

hI oder 1,4 t auf 66,5 MilI. hI gesunken, sein
Anteil am Gesamtbierausstoß blieb mit 70,6 *

gegenüber dem Vorjahr unverändert. Dle ln
Tankwagen und in Contalnern rnlt elne$ Raum-

gehalt von 5 hl und mehr abgesetzte Biermenge
(1,7 MiII. hI) ist lm gleichen zeitraum um

17,8 * zurilckgegangen; thr Anteil am Gesarnt-

ausstoß hat sich damlt von 2,2 auf 1,8t ver-
ringert. In den einzelnen Ländern bewegte sich
der Flaschenbierabsatz zwischen 60,2 t ln
Rheinland-Pfalz und 86,1 t ln Schleswlg-Ho1-
stein.

9O,O Mill. hI Bier, das sind 95,4 t des ge-
santen Ausstoßes oder 1 r5 E wenlger als vor
Jahresfrist slnd versteuert worden. Von der
steuerfreien Menge in Höhe von 4,3 MiII. hl
(+ 2,3 t) wurden 3r4 MitI. hl (7713 8) ausge-
führt, 729 Tsd. hI (16,8 t) als Haustrunk ab-
gegeben und 256 Tsd. hl (5,9 t) an ausländl-
sche Streltkräfte geliefert. Haustrunk und

Abgabe an ausländische Streltkräfte slnd ge-
ringfiJgig zurilckgegangen.

5 Bierverbrauch

Der Bierverbrauch - ermittelt aus dem versteu-
erten Inlandbier, der Bierelnfuhr It. Außen-

handelsstatistik und dem Haustrunk - ist ge-
genilber 1976 um 1,5 M111. hl auf 91,3 It{111.

hl gesunken. Nach vorläufigen Berechnungen

wurden danach tm Jahr 1 977 lm DurchEchnitt
je Einwohner 148r7 I Bier getrunken gegenllber

150,9 I im Vorjahr.
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Land

Schleswig-Holstein .

Hamburg .

Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-Westfalen ....

Hessen ..

Rheinland-Pfalz

Saarland .

Baden-Wilrttemberg ..

Bayern

Ber1in (West)

Bundesgebiet 8 019

6 zusammenfassende Übersichten
5.1 Bierausstoß im Dezember 1 977

Bierausstoß

70 71 67

249 2s7 247

698 606 644

2 325 2 183 2 284

594 595 510

472 458 475

237 201 206

948 897 944

2 230 2 047 2 154

196 182 176

7 807

Zu- (+) bzw. Abnahme (-)
Dezember 1 977

gegen

November 1977

t

+ 0,6

1,8

2,8

12,8

0,4

3,4

10,4

2,6

- 5,7

- 3,7

+ 6r3

+ 4,6

+ 2,6

+ 3,7

+ 2,4

+ 5,3

+ 5,2

- 3,2

+ 4,2

4,5

0,7

7,7

7 496

1g7 61 | 1977

Dezember November Dezember Dezember 1975

1 000 hI

1) Berichtigte Ergebnisse.
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6 Zusammenfassende Ubersichten
6.2 Bierausstoß 1973 - 1977

Land

Schleswig-Holstein. .

Hamburg

Niedersachsen ......
Bremen

Nordrhein-westfalen.
Hessen

Rheinland-Pfalz ....
Saarland
Baden-württemberg ..
Bayern
Berlin (west)

Zu- (+) bzsr.
Abnahne (-)

1977 gegen 1976

t

806

2 757

5 047

2 149

26 701

7 218

5 394

2 302

11 922

25 615

2 555

27 767

5 955

5 647

2 737

11 364

26 739

2 470

29.o
7,3
5r9
2,9

11,9
27,9
2r6

26 942

7 078

5 559

2 608

11 502

26 446

2 254

8,4

28,6
7,5
6,o
2,8

12,2
28'o
2,4

1oo, o

3,5

i,o
117

o,2
4,7
1r2
1r1

8r7

114

791

2 720
5 130

2 263

27 229

7 o,02

5 344

2 425

11 658

25 705

2 517

790

2 734
5 290
2 560

27 414

6 772

5 348

2 557

11 357

26 133

2 501

93 457

853

2 934

or9
3,i

894

3 032

o,9
3,2

4,8
3r4

+

+

8 212 8,5 '1 92o

95 679 1oo.o 94 335

+

+

+

Bundesgebiet 92 467 92 785

1) Berichtigte Ergebnisse.

Biergattung

Einfachbier

Schankbler

Vollbier ..

Starkbier .

Insgesamt ...

6.3 Anteil des obergärigen Biers am Gesamtausstoß
Prozent

1977

98,5

83,9

10, 5

1,3

10,6

89,1

74, 1

11,1

1,7

11rl

81,4

82,7

12ra

3r2

12,9

75,4

69,3

13,5

5r2

13,5

82,8

82,3

11,8

2,3

11,9

197 3 197 4 197 5 1g76 1) 1977

t 1 000 h11 000 h1

197 5 197 6197 3 197 4
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2
(Einfachbier)

5,5 7 -A
(schankbier)

11-14
(vollbier)

Iand

Jah!

llcnat

zusarrEen
darunter

ober-
gärtg

zusalmen
darunter

ober-
SäriS

zusamen
darunter

ober-
9äriS

zusaEltren

Bier Dit eineo Sta@wtlrzegehalt von . . . bis .. . t

7 455 A 496 4 093

TabeIlen
1 Bierausstoß i[

in

Bierausstoß

16 und netr
(Starkbler)

darunter
ober-
SäriS

741

49

Lfd.
Nr.

1 Lg75 Dezember2)

2 7977 Novefnber

4 2A2 3 553 9 A43 5 805 7 851 608 I 055 757 143 551 I 659

4 472 3 126 6 461 2 520 7 374 L92 1 024 557 111 108 72 076

3 Dezerber3) 4 938 3 221

alavon (Dezenber 19771

4 schlesldLg-BoIstein

5 318 2 05r 7 656 556 1 078 353 139 505 9 891

74 L4 55 858 344 387

5 HaDburg -9 9 238 813

6, Nledersachsen

231

7 Breoen

I lilordrhein-Westfalen .. . . . 2 944 2 933 3 441

9 llessen 7to 72 343

10 Rhelnlandl-Pfa1z 232 215 I

231 530 788 15 262 12 871

68 592 754 38 853 t6 526

- 289 2 274 46L 725 73t 2 737

28 468 934 28 668 5 574

200 334 12 492 5 839

12 Baden-Wtlrtteobetg ... -.. 701 547 926 439 19 348 t6 7A7 305

7 052 2A4 15 2 087 tos 222 979 55 708 5 301

14 Berlln (Ifest) .......... 1 305 1 305 770 070 5 A2l 4 581

l) Eierbei handelt es el.ch tD liengen, die aus den Iä,gerräraen der nicht abgefundenen Brauereien geltefert rrulden.

2
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VoE GegaEtaussto6 r6ren
steuerfreidarunter

steuer-
pflichtlg aIs

Haustrunk

ftlr
Ausfuhr-

zwecke

AN

aualändlEche
StreltkräfteSäriS

ober- in
Flaschen
usw. 1)

ln Tankragen
und ln

@ntainern
Eit eineo
RauDgehalt

von 5 hI und
mehr 1)

teil
Dezeober 1977

hI

lns-
gesant

8 019 284 1 074 904 5 801 518

7 496 173 I O42 379 5 2A7 262

7 807 3LA 1 093 516 5 617 345

67 259 358 58 372

247 300 11 539 193 870

643 890 t6 634 465 475

2 2A3 583 727 824 I 454 933

510 333 38 993 443 221

474 748 28 972 285 456

206 173 L2 492 t50 926

943 927 20 340 732 072 - 23 553

267 138

2to ltg

ztt 589

Lfd

22 t92 1

222 083

NT

138 714 7 663 295

t3t 466 7 204 973

tto 74L 7 570 528

t 612 55 958

21 127 180 755

31 855 584 594

33 564 2 257 553

2 27L 597 576

38 750 466 078

L 574 795 172

922 4t6

10 880 2 071 Al1

173 655

66 659

58 998

51 861

4 690

7 563

3 357

3 665

9 171

32 164

23 340 3

12L 442

24 457

9 400

16 056

t2 400

50 174

4

5

6

7

9

10

11'

L2

132 r54 149 22A 296 I 703 779

775 956 I 128 119 901 4 517

2) Belichttgte Ergebntsse. - 3) Vorläufiges Elgebnis'

-9-
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2-5,5
(Einfachbier)

7 -8
(Schankbler)

l1-14
(vollbier)

Iand

Jahr

!bnat

zusamen
darunter

ober-
gäri9

zusamen
darunter

obqr-
SäriS

zusaEEen
darunter

ober-
9äri9

zusa.men

2 Biorausstoß

Bierausstoß

Bler tDit eineo Starmwrlrzegehalt von . .. bis ... t

15 und mehr
(starkbier)

darunter
ober-
Särig

54 178 44 097 220 057 181 950 94 554 072 12 135 080 850 293 26 918

52 256 39 418 157 333 115 950 93 289 853 12 580 375 A25 122 42 728

274 2t4 890 500 3 848 3 476

1n

Lfd
Nr

t tgt e2)

2 Lg773l

davon

3 Schleswig-Holstein

4 Hanburg

5 Niedersachsen

5 Br@en

7 tilordrhein-Westfalen .

2 2

- 7 447 - t 447 2 980 519 143 000 53 l2l 14 4LL

5 478 6 478 7 744 300 2L2 572 L59 762 502

935 584 35 435 32 190 - 9 s84 26 A55 737 A 536 974 1A 227

I llessen 3 588 940 5 148 787 7 0L5 971 446 572 52 805

9 Rheinland-Pfalz 3 310 3 041 54 t99 5 537 933 303 828 18 080

10 saarland 2 580 182 L52 776 28 236

11 Baden-tlärtteoberg . ...... 7 852 7 535 tt 444 499 256 787 49 447 L 364

72 Bayern 9 672 3 259 33 25 027 773 2 439 236 405 632 26 426

13 Berlln (Ylest) 773 673 tt3 673 2 ttz 449 84 682 2? 936

1) Eierbel handelt es slch tm l,lengen, die aus den Lagerräruen aler nicht a§efundlenen Brauereien gellefert tnlr:den

-10-
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VoD Gesaotausstoß waren

darunter steue!frel

ober-
gltrtg

1n
Flaschen
usw. 1)

1n Tankrragen
und in

@ntainern
Elt, elnen
Iiauegehalt

von 5 hl und
nehr 1)

steuer-
pflichtig als

Haustrunk

für
Ausfuhr-

zwecke

an
auslendische
Streltk!äfte

hl
1 q17

ins-
gesaEt

95 678 500 12 388 039 67 544 472 2 077 674 91 438 293 762 364 3 219 950 2s7 993

94 335 574 t2 778 47t 55 595 279 1 708 319 89 998 338 728 874 3 352 356 256 005 2

a94 192 4 054 770 t88 - 28 9L3 890 355

3 032 193 155 964 2 372 158 237 612 2 29t 650

53 535 1 558 649

7 979 940 279 652 5 707 433 391 884 7 052 135

26 94L 838 A 562 834 16 638 105 542 007 26 397 227 8s 978 458 633

7 077 172 445 725 5 065 521 - 10 468 6 899 377 37 759 740 3?6

5 659 269 305 570 3 405 004 319 789 5 537 829

43 372 330 600

2 608 Atg 152 ?76 1 A95 565 41 731 2 355 886 10

11 501 808 265 786 8 581 532 - 89 051 lt 240 677 108 258 t52 A73 1l

26 446 346 2 465 629 20 652 626 208 283 25 103 588 385 804 955 854 72

2 2s4 058 198 371 1 506 136 95 445 2 229 514

Lfd
Nr.

3

4

5

6

7

8

9

2) Berichtigtes Ergebnls. - 3) vorläufiges Ergebnls.

-11 -
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1 Bernerkunqen zum Steuerrecht

1.1 cesetzliche Grundlage

Die rechtliche Grundlage für die Bierbesteu-
erung bildeten 1978 wie j.m Vorjahr

- das Biersteuergesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. März 1952 (BGBI. I
S. 149) und

- die Durchführungsbestimmungen zum Bier-
Steuergesetz (BierStDB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 14. März 1952
(BGBI_. r S. 153 )

in den jeweils geltenden Fassungen.

Im Kalenderjahr 1978 erging das

- Dritte Gesetz zur Anderung des Biersteuer-
gesetzes vom 8. März 1978 (BGBI. I S. 373)
Die Steuersätze für eingeführtes Bier wur-
den denen im fnland angepaßt.

1 .2 Steuergegenstand

Der Biersteuer unterllegt Bier, das im Gel-
tungsbereich des Biersteuergesetzes (Bierstc)
mit Ausnahme der Zollausschlüsse und Zollfrei-
gebiete (Erhebungsgebiet) hergestellt oder in
das Erhebungsgebiet eingeführt wird (§ 1

BierStG).

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

A1s Erhebungsunterlage für die monatliche
Biersteuerstatistik dient die übersicht nach
Vordruck 2O9O (Biersteuerdienstanweisung zur
Biersteuerstatistik), dle dem Statistischen
Bundesamt von der Zollverwaltung (Oberfinanz-
direktionen) übernittel-t wird. Mit dem Vor-
druck 2O9O wird der Bierausstoß nach Bler-
gattungen (Einfach-, Schank-, Voll- und Stark-
bier) und nach den Bierarten (unter- und ober-
gärig) erfaßt. Ferner wird unterschieden nach
versteuerten und steuerfrei abgesetzten Bier-
mengeni letztere vrerden zusätzlich gegliedert
nach den abgegebenen Mengen für Haustrunk,
Ausfuhr und Lieferungen an ausländische Streit-
kräfte. Außerdem gibt Vordruck 2O9O Aufschluß
über die Biermengen, die in Tankwagen und in
Containern mit einem Raumgehalt von fünf hI
und mehr sowie in Flaschen und Dosen usw. von
nicht abgefundenen Brauerej.en abgegeben wurden.
Außerhalb der Brauereien (2.B. in Biervertrie-
ben) vorgenonmene linderungen der Versendungs-
art sj.nd dabei nicht berücksichtigt.

3 Bierausstoß im Dezember 197 8

fm Dezember 1978 wurden von den Brauereien im
Bundesgebiet insgesamt 7,3 Mill-. hI Bler abge-

setzt, das sind 617 * weniger als im Dezernber
1977, aber 1,2 I mehr a1s im November 1978.
Abnahmen gegenüber dem Vorjahr waren in al1en
Bundesländern festzustellen, und zwar zwischen
- 4,O t in Hessen und - 15,O I in Hamburg. Ge-
genüber dem Vormonat Iag die Veränderungsrate
zwischen - 12,1 I in Schleswig-Holstein und
+ 5,8 * in Rhelnland-Pfalz. Die höchsten Markt-
anteile erzielten die Brauereien in Nordrhein-
Westfalen mit einem Anteil von 29,5 I und die
1n Bayern mi-t 27,9 E. In Flaschen wurden 5 r 2

MilI. h] oder 71,8 E des Ausstoßes abgesetzt,
wobei der Anteil in den einzel_nen Ländern
zwischen 63,O E (Rheinland-Pfalz) und 88,5 E

(Schleswig-Holstein) lag. In Tankwagen und in
Containern mit einem Raumgehalt von 5 hl und
mehr wurden 77 691 hl (1,1 8) geliefert.

7,O MiIf. hI oder 96,5 I des Bierausstoßes
wurden versteuert, 257 OOO hI blieben steuer-
frei. Von der steuerfrej-en Menge wurden
175 OOO hl (02,8 t) ausgeführt, 59 OOO hI
(23,1 *) a1s Haustrunk abgegeben und 23 OOO hI
(9,1 C) an ausländische Streltkräfte geliefert.

4 Bierausstoß 1978

fm Jahr 1978 belief sich der Bierausstoß im
Bundesgebiet auf 91,7 I\,1i11. hl-; er lag damit
um 2,9 t unter dem Ergebnis von 1977. Dj-e

stärksten Rückgänge gegenüber den entsprechen-
den Vorjahresmonaten waren in den Monaten
September (- 1O,7 t) und Februar (- 11,O 8)

zu verzeichnen, denen maximale Steigerungen
von 2,4 I im April und 5,4 I im August gegen-
überstanden. In der regionalen Gliederung
hatten nur die l,änder Schleswig-Hol-stein
(+ 2,O 8) und Hessen (+ 2,5 8) eine Zunahme

aufzuweisen; in allen übrigen Ländern waren
Einbußen zu verzeichnen, die zwischen - 2,1 Z

(Nordrhein-Westfalen) und - 8,5 * (Hamburg)

1agen. Die Brauereien in Nordrhein-Westfalen
hatten auch 1978 mit 28,8 * den größten An-
teil- am Gesamtabsatz, gefolgt von den Braue-
reien in Bayern mit 28,O I und denen in Baden-
Württemberg mit 12,2 Z.

90,6 M111. hI o<ler 98,9 des gesamten Bier-
ausstoßes im Jahr 1978 entfielen auf VoII-
bier, Cas sinC 2,9 t weniger als vor Jah-
resfrj-st, was dem Rückgang des cesamt-
absatzes entspricht. Nach den Rückgän-
gen im Vorjahr konnten das Einfach-
bie r mit + 41 ,O B und das Schankbier
mit + 1016 t wieder größere Steige-
rungen erzieleni ihr Marktanteil be-
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trägt jedoch nur O,1 bzw. O,2 t. Arl Starkbier
ist dagegen bei einem gleichbleibenden Anteil
von O,9 t im Jahr 1978 5,4 t weniger abge-
setzt worden als im Vorjahr.

Der Absatz von obergärigem Bier ist 1978 um

36 ooo hl (- o,3 t) auf 12,7 Mj-Ll. h1 gesun-
ken. Infolge des stärker zurilckgegangenen Ge-

samtausstoßes ist sein Anteil aber gleichzei-
tig von 13,5 auf 14,O t gestiegen. Der Trend
zum obergärigen Bier hat sich damit weiter
fortgesetzt; wie in den Vorjahren beschränkte
er sich jedoch nur auf VolI- und Starkbier.

Der Absatz von Flaschenbi-er ist 1978 um rd.
2 Mill. hl oder 3,O t auf 64,6 MiIl. h1 ge-
sunken; sein Anteil am Gesamtausstoß hat sich
damit von 70,6 Z (1977) auf 7O,5 t verringert.
In den Bundesländern lag der Flaschenbierab-
satz zwischen 60,9 t in Rheinland-Pfalz und

87,7 Z in Schleswig-Holstein. Die in Tankwa-
gen und in Containern mit einem Raumgehalt von
5 hl und mehr abgesetzte Biermenge belief sich

auf'1,4 MiI1. hl; sie ist damit um 17,8 t zu-
rückgegangen. Ihr Anteil am Absatz hat sich
von 1,8 E (1977) auf 1,5 t verringert.

87,9 Mi1I. hl oder 95,9 t des Bierabsatzes
wurden 1978 versteuert, das sind 2r3 E weniger
als vor einem Jahr. Von der steuerfreien Menge
in Höhe von 3,7 MiIl. h1 (- 13,9 t gegenüber
1977) sind 2,8 MilI. hI (74,O t) ausgefilhrt,
7OO OOO hl (18,7 t) als Haustrunk abgegeben
und 271 OOO hl (7,3 t) an ausländlsche Streit-
kräfte geliefert worden.

5 Bierverbrauch

Der Bierverbrauch - ermittelt aus dem versteuer-
ten Inlandbier, der Biereinfuhr lt. Außenhan-
delsstatistik und dem Haustrunk - ist gegen-
über 1977 um 2,O MiIl. hI auf 89,3 Mill. hI
zurückgegangen. Nach vorläufigen Berechnungen
1ag damit der durchschnittliche Bierverbrauch
je Einwohner 1978 bei 145,5 I gegenilber 148,7 I
im Vorjahr.
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Land

Schleswig-Holstein

Hamburg

Niedersachsen .

Bremen

Nordrhein-West falen

Hessen .

Rheinland-Pfa1z

Bade n-württembe rg

Bayern .

Berlin (West)

Bundesgebiet

6 Zusammenfassende Übersichten
6.1 Bierausstoß im Dezember 1978

Bleraus stoß

67 73 64

247 222 210

644 594 584

2 284 2 137 2 154

610 579 586

475 403 427

206 185 187

944 870 890

2 165 1 972 2 035

176 174 150

7 819 '7 211 7 298

Z!- (+ ) bzw. ebnahme (-)
Dezember 1 978

ge

November 1 978

I

412 - 12,1

- 15,0

913

5r7

4rO

10, 1

911

5r7

6 r0

8,9

6,7

5r5

1r7

112

213

3,2

8ro

+ 0 rg

+

Saarland

+ 5 rg

+ 115

+

+

+ 112

19'771 | 197 I

Dezember November Dezember Dezember 197'7

1 000 h1

1) Berichtigte Ergebnisse.
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5 Zusarunenfassende Übersichten
5.2 Bierausstoß 1974 - 1978

Zu- (+)
Abnahme

191 I
bzw.
(-)
1977Land

Schleswig-Holstein ..
Hamburg

Niedersachsen ......
Eremen ....
Nordrhein-!{estf alen .

Hessen

Rheinland-Pfalz .....
Saarland
Baden-württemberg ..,
Bayern
BerIin (West)

Bundesgebj.et ...

1) Berichtigte Ergebnisse.

Biergattung

Einfachbier

Schankbier ...

Vollbier

Starkbier

Insgesamt

92 785 93 457 95 579 94 347 100 91 655

5.3 Anteil des obergärigen Biers am Gesamtausstoß
Prozent

t

791

2 720

5 130

2 253

27 229

7 002

5 344

2 425

11 658

25 70s

2 517

790

2 734

5 290

2 560

27 414

6 772

5 348

2 s57

11 357

26 133

2 501

27 767

6 955

5 647

2 737

11 364

26 739

2 470

26 942

7 078

5 659

2 508

11 502

26 457

2 254

28,6
715

5r0
2r8

12,2

28,0
214

26 369

7 251

5 419

2 423

11 208

25 688

2 114

1r0

3r0

8,2

28,8
719

519

2r6
12 12

28 ,0
213

100

- 211
+ 2r5
- 4r3

- 7 11

- 216

- 2r9
- 612

853

2 934

894

3 032

0r9
312

912

2 776

+ 2r0
- 8 r5

I 8 212 7 920 8,4 7 498

-7 -

- 5r3

- 2r9

197 I

89,1

74,1

11 ,1

1r7

11 ,1

82,8

82,3

11 ,8

2r3

11 ,9

81 ,4

82,7

12,8

312

12 ,9

76,8r

69,3

13,5

512

13,5

48,9

66 15

13 ,9

6r0

14 ,0

197 4 197 5 197 6 1 9771 | 197 I

1 000 hl t 1 000 hI

197 5 197 6 1977197 4



5 871 2 93L

5 825 2 759

2 504 2 499

7 376

7 404

10

2t1

4 150

2A 420

232 10

1 351

828

417

6 A12 3 491

570 t79 14 850 13 646

s69 124 35 073 L4 550

42t 907 27 022 4 SAL

TabeIIen
1 Bierausstoß

Bierausstoß

15 und mehr
(Starkbier)

darunter
ober-
gärig

54

73

10 206 620

2tL

53

18

182 880

942

4t7 155 170

1n

Bier nit eins Sta@würzegehalt von... bis ... t

Lfd
Nr

I lg77 Dezemb.r2)

2 L97A November

3 De=erber3)

davon (Dezember 1978):

4 Schleswig-Ho1stein

5 Hamburg

6 Niedersachsen

7 Bremen

8 Nordrhein-westfalen.

9 Hessen

10 Rheinland-Pfalz .

11 Saarland

L2 Baden-Wtlrttenberg

13 Bayern

t4 Berlin (tlest)

4 007 3 227 6 3L7 2 osr 7 668 627 1 078 353 139 616 9 891

2 059 7 LO4 907 7 046 790 92 865 3 529

I 824 7 16t s79 | 044 328 t23 633 8 824

7 7 64 155 290 291

123 2 r45 39s 706 044 1 'tO3

I 972

240

-6 873 296 t8 171 15 250

9 841 4 5L4

5 '143 3 715

282

1 115 43 1 971 853 2r9 482 67 692 I 414

1) Elerbei handelt es sich Lr Mengen, dle aus den Lagerräumen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert wurden

2-5,5
(Elnfachbier)

7 -8
(Schankbler)

11 - 14
(VoIlbier )

Land

Jahr

l,lf,nat

zu sarrtren
darunter

ober-
gärig

zusamen
darunter

ober-
Säri9

zusailDEen
darunter

ober-
gärig

zusamDen

-8-



darunter steuerfrel-

ober-
SäriS

in
Flaschen
usw. 1)

in Tankvragen
und in

containern
nit einem
RauEgehaIt

von 5 hl und
mehr 1)

pfI ichtig
steuer-

aIs
Haust!unk

für
Ausfuhr-

zwecke

an
ausländlsche
Streitkräfte

hl

teil

DezeDber 1978

ins-
gesamt

64 453

2to t21

584 036

2 r53 752

s86 166

426 738

187 494

889 891

2 035 488

Vom Gesamtausstoß yraren

277 493

180 210

t74 593

4 474

Lfd

23 418

22 578

23 349 3

10

77

r2

13

NT

7 878 567 I 093 515 5 677 345 7t4 74t

7 2Lr OL9 1 055 309 5 LO7 606 100 988

7 298 447 I 057 735 5 236 916

7 521 147 52 509

6 950 907 57 324

77 691 7 047 043 59 4s6

2

70a 739 7 370 464

57039 -7994

425s99 -2484

538 434

23 9t4 2 tt9 864

297

6 822

15 115

36 754

27 272

9 841

19 395

t72 069 a 322

421 O44 2t 970

64 207

154 555

575 744

7 326

3 744

3 427

a 722

3t 252

97 006

26 552

7 278

14 038

9 053

43 152

4

5

6

I

9

7

268 669 ro 426

t35 5t4

663 782

417 9L7

2 873 178 850

2 979 872 t76

I 313 1 961 084

!5A 27A

227 939 | 513 226

150 302 6 t6t 107 510 3 372

2) Berichtigtes Ergebnis. - 3) Vorläufiges Ergebnas
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2-5,5
(Einfachbier )

7-8
(Schankbler)

lt-t4
(vollbier )

Land

Jahr

l,trnat

zusalr[Een
darunter

ober-
9ärig

zusamen
darunter

ober-
gäriS

zusalomen
darunter

ober-
9äri9

zusamen

Bier mit einem Starmwürzegehalt von ... bis

- 109 - l Uv 908 930

7 249

3 994 2 972

2 Bierausstoß

in

Bierausstoß

16 und mehr
(starkbier)

darunter
ob€r-
9äri9

188

500

995

*

Lfd.
Nr.

2

ß772)

1 9783 
)

51 325 39 418 167 332 115 950 93 302 168 12 580 375 826 232 42 728

72 384 35 427 185 037 123 092 90 6t7 s97 t2 602 374 781 305 46 66t

davon

3 schleswig-Holstein .

4 Hamburg .....

5 Niedersachsen .

6 Brmen .

7 l,lordrhein-Westfalen

I Hessen

9 Rhelnland-PfaIz

IL Baden-ltärtteoberg ...

t2 Bayern

13 BerIin (West)

22

1 249 2 73A 127 89 077 36 384 5 065

-l 7 503 7 503 7 377 379 182 008 772 7t4

3t 734 31 688 51 527 4 098 26 269 974 I 532 5r9 t5 347

27 t45

3 296 2 953

7A5 3 928

l2

I 496

798 7 166 955 424 915 s3 270

23 5 402 566 321 955 12 682

10 Saarland 2 397 879 137 499 25 487

13 686 LO 706 L7 150 799 257 473 43 724- 18

70 226 101 25 272 647 2 5'75 36t 396 204 39 900

98 769 9A 169 t 992 39A 77 573 22 521

1) Hlerbei handelt es sich rE llengen, die aus alen Lagerräunen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert wurden
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h1

t97 I

ins-
gesamt

97t 795

2 775 760

7 497 595

7 251, 308

5 4t8 532

2 423 365

rt 208 t9L

2 113 688

Lfd.
Nr.

94 347 057 t2 778 47r 66 595 279 1 708 319 90 009 196 729 522 3 352 t97

700 306 .2 764 940

256 142

277 3A7 2

10

11

72

91 556 323 L2 807 554 64 618 195 L 404 068

3 887

95 391 2 2t6 085

799 547 - 33 773

87 919 690

2 090 546

908 618

157 084 2 145 868

326 129 6 829 275

4
49 492

80 694

37 327

42 123

103 819

373 438

I 25t 497

432 194

t34 541

258 023

151 27t

794 672

5

189 698 5 4t2 900

426 49A 5 249 798

324 485 3 301 971

t37 499 I 766 950

269 175 A 263 676

775 354 L 404 804

6

26 368 522 I 568 805 16 357 707 447 AA5 25 855 634 7

L9 975 7 079 440

209 968 5 297 497

35 t72 2 244 254

8

9

25 687 567 2 6t5 362 19 845 363

6 638 10 953 101

220 497 24 5t5 457

67 7r9

- tl -

Vom Gesamtausstoß waren

darunter steuerfrei

ober-
gärig

in
Flaschen
usw,1)

in Tankwagen
und in

Contäinern
mit einem

Raumgehalt
von 5 hI und

mehr 1 )

pfl ichtig
steuer-

aIs
Haustrunk

für
Ausfuhr-

zwec k e

an
ausl ändlsChe
Streitkräfte

2) Berichtigtes Ergebnis. - 3) Vorläufiges Ergebnis

13 013 to t29 13

3




